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Zur einheitlichen Anwendung
und Auslegung der Internatio-
nalen Skatordnung und der
Skatwettspielordnung sowie
zum Aufbau und zur Förderung
eines gemeinsamen Schieds-
richterwesens wird zwischen
dem Deutschen Skatverband
e.V. (DSkV) und der Internatio-
nal Skat Players Association
(ISPA-World) eine Verein-
barung zur Bildung eines Inter-
nationalen Skatgerichts getrof-
fen.

Das Internationale Skatgericht
besteht aus den sieben vom
Deutschen Skatkongress ge-
wähl ten Mi tg l iedern des
Deutschen Skatgerichts sowie
zwei Mitgliedern, die von der
ISPA-World gewählt und vom
Präsidenten der ISPA-World
benannt werden.

1. Sinn und Zweck

2. Mitglieder

.

.

Die Mitglieder des Internationa-
len Skatgerichts haben das
gleiche Stimmrecht. Sie wählen
aus ihrer Mitte einen Präsidenten
und zwei Vizepräsidenten. Die
Dauer ihrer Amtszeit ist mit der
des Deutschen Skatgerichts
zeitlich verbunden.

Beide Verbände verpflichten
sich, Schiedsrichterlehrgänge
unter gleichen Bedingungen
durchzuführen. Dabei können
zur Hauptprüfung nur Teilneh-
mer zugelassen werden, die
erfolgreich die vorgegebenen
Prüfungsaufgaben gelöst ha-
ben. Hierüber ist ein Nachweis
zu führen.

Für die Schiedsrichter beider
Verbände wird ein einheitlicher
Schiedsrichterausweis ausge-
stellt. Diese Schiedsrichter kön-
nen in beiden Verbänden einge-
setzt werden.
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3. Schiedsrichterlehrgänge

4. Schiedsrichterausweis
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5. Schiedsrichterdatei

6. Schiedsrichterorganisation

7. Inkrafttreten
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Die Schiedsrichter werden un-
ter Hinweis auf die Zugehörig-
keit zu ihrem jeweiligen Ver-
band in einer gemeinsamen
Datei geführt. Sie wird bei der
DSkV-Geschäftsstelle verwal-
tet. Änderungen und Ergänzun-
gen sind miteinander abzu-
stimmen.

Die ISPA-World erkennt die
Schiedsrichterordnung des
DSkV an und baut ihr Schieds-
richterwesen entsprechend ihrer
Struktur auf. Für die Dauer von
drei Jahren ab Inkrafttreten
dieser Vereinbarung behalten
die Schiedsrichterausweise der
ISPA-World, die nach dem
1.1.1999 ausgestellt wurden,
ihre Gültigkeit.

Diese Vereinbarung tritt mit
Wirkung vom 1.1.2002 in Kraft.
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VEREINBARUNG

Deutscher Skatverband e.V.

Präsident
Heinz Jahnke

ISPA-World

Präsident
Heinz-Joachim Schindler

Das Deutsche Skatgericht

Präsident
Peter Luczak

ISPA-World

Turnierdirektor
Folker Ehrlich

zur Gründung des Internationalen Skatgerichts


